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vekanntmachung.
Für die Gemeinde Aue sind die Grund¬

buchtage im Jahre 1915 auf den ersten und
dritten Donnerstag jeden Monats , jeweils
vormittags 9 Uhr , festgesetzt .

Des Feiertags wegen wird der Grundbuch¬
tag vom 1 . April auf 31 . März und vom
3 . auf den 4 . Juni verlegt .

Die Grundbuchtage sind , soweit die Zeit
reicht , zugleich Amtstage des Notariats .

Durlach den 9 . Dezember 1914 .
Großh . Notariat I .

Die Grundbuchtage des Notariats Dur¬
lach ll finden im Jahre 1915 wie folgt statt :

1 . Grünwettersbach : am 1 . und 3 . Diens¬
tag des Monats , vorm . 9 Uhr .

2 . Hohenwettersbach : am 2 . Dienstag des
Monats , vorm . 8 V, Uhr .

3 . Kleinsteinbach : am 3 . Mittwoch des
Monats , vorm . 8Vi Uhr .

4 . Königsbach : am 1 . , 2 . , 3 . und 4 . Don¬
nerstag des Monats , vorm . 8 V , Uhr .

5 . Singen : am 4 . Dienstag des Monats ,
vorm . 8V - Uhr .

6 . Söllingen : am 1 . , 2 . und 4 . Mittwoch
des Monats , vorm . 8 '/« Uhr .

7 . Wilferdingen : am 2 . und 4 . Samstag
des Monats , vorm . 8Vr Uhr .

8 . Wolfartsweier : am 4 . Montag des
Monats , vorm . 8 V« Uhr

Der auf 1 . April ( Gründonnerstag ) fallende
Grundbuchtag in Königsbach fällt aus .

Der Feiertage wegen werden verlegt die
Grundbuchtage für :

1 . Königsbach : vom 13 . auf 14 . Mai , vom
3 . auf 4 . Juni .

2 . Söllingen : vom 6 . auf 8 . Januar , vom
27 . auf 29 . Januar und vom 8 . auf
10 . Dezember .

3 . Wilferdingen : vom 25 . auf 24 . Dezember .
4 . Wolfartsweier : vom 24 auf 21 . Mai .
Tie Grundbuchtage sind , soweit die Zeit

reich , zugleich Amtstage des Notariats .
Durlach den 9 . Dezember 1914 .

Großh . Notariat II .

Das Unterzeichnete Notariat wird im Jahre
19l5 Grundbuchtage abhalten , wie folgt :

a . jeden Montag in Weingarten , Beginn
10 Uhr vorm .

b . jeden Dienstag in Jöhlingen , Beginn
10V , Uhr vorm .

e . jeden Mittwoch in Berghausen , Beginn
ll ? ° Uhr vorm .

4 jeden Freitag in Brötzingen » Beginn
8 Uhr vtmrn

s . jeden ersten Samstag jeden Monats in
Wöschbach , Beginn 10^ Uhr vorm .

Die auf 1 . Januar und 2 . April fallenden
Grundbuchtage fallen aus .

Der Feiertage wegen werden verlegt die
Grundbuchtage für :

a . Berghausen : vom 27 .Januar auf28 .Januar .
b . Grötzingen : vom 19 . März auf 20 . März ,

vom 9 . Juli auf 8 . Juli .
e . Jöhlingen : vom 29 . Juni auf 1 . Juli .
ä . Weingarten : vom 5 April auf 8 . April ,

vom 24 . Mai auf 27 . Mai , vom 1 .
November auf 4 . November .

Die Grundbuchtage sind , soweit die Zeit
reicht , zugleich Amtstage des Notariats .

Durlach den 9 . Dezember 1914 .
Großh . Notariat III .

Die Grundbuchtage des Notariats Langen¬
steinbach finden im Jahre 1915 wie folgt statt :

1 . Auerbach : am 1 . Mittwoch des Monats ,
vorm 9 Uhr .

2 . Ittersbach : am 2 . und 4 . Freitag des
Monats , vorm . 8V, Uhr , jedoch statt :
Freitag den 9 . Juli Donnerstag den
8 . Juli .

3 . Langenalb : am 1 . Freitag des Monats ,
vorm . 9 Uhr , jedoch statt : Freitag den
1 . Januar Freilag den 8 Januar und
statt Freitag den 2 . April Freitag den
9 . April .

4 . Langensteinbach : jeden Samstag des
Monats , vorm . 8 Uhr , jedoch statt : Sams¬
tag den 25 . Dezember Donnerstag den
23 . Dezember .

5 . Nöttingen -Darmsbach : am 2 . und 4 . Mon¬
tag des Monats , vorm . 9 Uhr , jedoch
statt : Montag den 24 . Mai Dienstag
den 25 . Mai .

6 . Obermutschelbach : am 3 . Montag jeden
Monats , vorm . 9 Uhr .

7 . Untermutschelbach : am 3 . Montag des
Monats , nachm . 2 Uhr .

8 . Palmbach : am 3 . Mittwoch des Monats ,
vorm . 9 Uhr .

9 . Spielberg : am 2 . und 4 . Mittwoch des
Monats , vorm . 9 Uhr , jedoch statt :
Mittwoch den 27 . Januar Donnerstag
den 28 . Januar .

10 . Stupferich : am 1 . und 3 . Dienstag des
Monats , vorm . 9 Uhr

11 . Weiler : jeden 2 . Dienstag des Monats ,
vorm . 9 Uhr .

Die Grundbuchtage sind , soweit die Zeit
reicht , zugleich Amtstage des Notariats .

Langensteinbach den 10 . Dezember 1914 .
Großh . Notariat .

209

Amtliches Aerkündigungsßlatt
für de» Amtsbezirk Aiiklsik.

Kncheinl wöchentlich I — 3 mal je nach !
Bedarf !

Bezugspreis für Einzeldezug durch die Post
oder den Verlag vierteljährlich I Mk .

Anzeigenpreis : Die einspaltige Zeile oder
deren Raum 15 Pfg .

Druck und Verlag von Adolf Dups
in Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .

Nr . 83 . Mittwoch , 23 . Dezember 1914 .
Kriegsministerium .

Beschlagnahmeverfügung .
1) Alle Häute von Großvieh ,

die grün mindestens 10 kg ,
salzfrei mindestens 9 kg ,
trocken mindestens 4 KZ wiegen , und
zwar von

a . Bullen , das heißt unbeschnittenen männ¬
lichen Tieren ,

b . Ochsen , das heißt beschnittenen männ¬
lichen Tieren ,

o . Kühen , das heißt Muttertieren , die ge¬
kalbt haben oder belegt sind ,

ä . Rindern , das heißt allen nicht unter e
genannten weiblichen Tieren ,

werden hierdurch für die Heeresver¬
waltung beschlagnahmt Die Häute
unterliegen einer Verfügungsbrschrän .
kung derart , daß sie nur zu Kriegs -
lieferungen verwendet werden dürfen .

2) Um diese Verwendung zu regeln , hat
das Kriegsministerium eine Gesellschaft ge¬
gründet , die

Kriegsleder - Aktiengesellschaft
mit dem Sitze in Berlin 8 , Behrenstraße
46 , welche ausschließlich gemeinnützige Zwecke
verfolgt und weder Dividende verteilt , noch
das eingezahlte Kapital verzinst . Das Kriegs¬
ministerium , das Reichsmarineamt , das Reichs¬
amt des Innern und das Königlich preußische
Ministerium für Handel und Gewerbe sind im
Aufsichtsrat dieser Gesellschaft vertreten .

Der Kriegsleder -Aktiengesellschaft angegliedert
ist eine

Verteilungskommisston ,
die nach einem von Zeit zu Zeit neu auszu¬
stellenden und jedesmal vom Kriegsministerium
zu genehmigenden Verteilungsschlüssel die
Häute allen Gerbereien Deutschlands , welche
zu Kriegslieferungen verpflichtet worden sind
oder noch verpflichtet werden , zuzuweisen hat .

3) Die Häuteverwertungsverbände und die
ihnen angeschlossenen Vereinigungen haben sich
dem Kriegsministerium gegenüber verpflichtet ,
die Häute zu festen Preisen und Bedingungen

der Kriegsleder - Aktiengesellschaft durch Ver¬
mittlung einer vom Kriegsministerium ge¬
gründeten gemeinnützigen Gesellschaft , der

Deutschen Rohhaut - Gesellschaft m b . H .
zuzuführen . In ähnlicher Weise sind bisher
mehrere Großhändler , deren Namen noch in
den Fachzeitungen bekannt gegeben werden ,
vom Kriegsministerium verpflichtet worden .

Kriegslirferungen im Sinne dieser Verfügung ,
also erlaubte Lieferungen , sind daher bis auf
weiteres ausschließlich folgende Lieferungen :

g . Die Lieferungen vom Schlächter bis in
die Versteigerungsläger der Häutever¬
wertungsgemeinschaften oder Innungen
in derselben Weise wie bisher ,

b . die Lieferungen vom Schlächter an Klein¬
händler (Sammler ) , soweit der Schlächter
denselben Personen oder Firmen vor dem
1 . August 1914 auch schon derartige Häute
geliefert hat ,

e . die Lieferungen von dem Kleinhändler
(Sammler ) an die zugelassenen Groß¬
händler ,

ä . die durch Vermittlung der Deutschen Roh -
Haut - Gesellschaft m . b . H . und der zuge¬
lassenen Großhändler erfolgenden Liefe¬
rungen an die Kriegsleder - Aktiengesell¬
schaft ,

e . die Lieferungen von der Kriegsleder -
Aktiengesellschaft an die Gerbereien .

Jede andere Art Lieferung sowie überhaupt
jede andere Art der Veräußerung ist verboten .

4) Behandlung des inländischen Gefälles . Das
von der Beschlagnahme betroffene Gefälle ist
in der bisherigen Weise sorgfältig abzu¬
schlachten ; das Gewicht der Haut ist sogleich
nach dem Erkalten festzustellen und in unver -
löschlicher Schrift (z . B . auf einer Blechmarke
oder durch Stempeldruck ) richtig zu vermerken ,
außerdem ist die Haut unverzüglich sorgfältig
zu salzen .

5) Vorräte inländischen GrfälleS der unter 1
gekennzeichneten Art , die nicht bei Häutever -
wertungSgemeinschaften (9 ) lagern , sind gut
zu konservieren und , sofern sie mehr als M



Haut betragen , sofort der Kriegsleder - Aktien¬
gesellschaft , Berlin 8 , Behrenstraße 46 ,
anzumelden . Vordrucke können von dort be¬
zogen werden .

6 . Vorräte ausländischen Gefälles. Besitzer
von Vorräten ausländischer , von Tieren der
Gruppen a bis e stammender Häute haben
die Bestände gut konserviert zu erhalten und
übersichtlich zu lagern . Sie haben ferner eine
genaue Lagerbuchführung einzurichten und die
bei ihnen lagernden eigenen und fremden Be¬
stände , ferner ihre eigenen bei Spediteuren
oder öffentlichen Lagerhäusern lagernden Be¬
stände jeweils bis zum 5 . jedes Monats nach
dem Stande vom 1 . desselben Monats der
Kriegsleder - Aktiengesellschaft , Berlin IV 8 ,
Behrenstraße 46 , in übersichtlicher Aufstellung
zu melden . (Vordrucke können von dort be¬
zogen werden .)

Berlin den 22 . November 1914 .
Der stellvertretende Kriegsminister ,

von Wandel ,
Vorstehende Beschlagnahmeverfügung bringen

wir hiermit zur öffentlichen Kenntnis .
Zuwiderhandlungen werden , soweit nicht

nach den allgemeinen Strafgesetzen höhere
Strafen verwirkt sind , nach 8 9 b des Gesetzes
über den Belagerungszustand vom 4 . Juni
1851 mit Gefängis bis zu einem Jahre bestraft .

Die Bürgermeisterämter des Bezirks
werden auf diese Bekanntmachung noch be¬
sonders hingewiesen .

Durlach den 7 . Dezember 1914 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Maul - und Klauenseuche betr .
Das Großh . Bezirksamt Pforzheim macht

bekannt :
„ Nachdem die Maul - und Klauenseuche in

den Ställen des Karl Wilhelm Bauer und
Jahraus in Ellmendingen erloschen und die
Desinfektion vorschriftsmäßig durchgesührt ist ,
werden die über die Gehöfte der beiden ver¬
hängten Sperr - und Schutzmaßregelu aufge¬
hoben .

Die Gemeinde Ellmendingen bleibt Be¬
obachtungsgebiet mit den daraus sich
ergebenden Bestimmungen .

"
'
Durlach den 12 . Dezember 1914 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Die Festsetzung der regelmäßige » Eich -̂

tage für das Jahr ISIS betr .
Für die im Eichamtsbezirk Karlsruhe ge¬

legenen staatlichen Abfertigungsstellen werden
für das 1 . Halbjahr 1915 folgende regel¬
mäßige Eichtage festgesetzt :

l . Abferli - nngsKelle 5 D Hlallatt :
Dienstag den 5 . und 19 . Januar , 2 . Fe¬

bruar und Montag den 15 . Februar , Diens¬
tag den 2 . , 16 . und 30 . März , 13 . und 27
April , 11 . und 25 . Mai , sowie 8 . und 22 . Juni .

Die Dienststuuden dauern von V>8 — 12 und
von 2— 6 Uhr .

2 Abferligtmgsstrlle 5 ü Pforzheim :
Jeden Freitag . Der Eichtag am 2 . April

(Karfreitag ) wird nicht abgehalten .
Die Dienststunden dauern voll V- 9 — 12 und

von 2— 6 Uhr .
3 Abfttligungsgtlle 5 (T Purkach :

Dienstag den 12 . und 26 . Januar , 9 . und
23 . Februar , 9 . und 23 . März , 6 . und 20 .
April , 4 . und 18 . Mai , 1 . , 15 . und 29 . Juni .

Die Dienststunden dauern von 8— 12 und
von 2— 6 Uhr .

4 . Aöfertigungskrlle 5 H Wruchlak :
Donnerstag den 14 . und 28 . Januar ,

11 . und 25 . Februar , 11 . und 25 . März , 8 .
und 22 . April , 6 . und 20 . Mai , sowie 10 .
und 24 . Juni .

Die Dienststunden dauern von 8 — 12 und
von 2— 6 Uhr .

Au den Abfertigungsstellen werden vorge -
uommen :

Neu - und Nacheichung von Fässern und Ge¬
wichten ( mit Ausschluß der Präzisionsgewichte
und Goldmünzgewichte ) , sowie von transport¬
fähigen Wagen (mit Ausschluß der Präzisions -
wageu ) für eine größte zulässige Last bis aus¬
schließlich 3000 KZ und von Herbstgefäßen , so¬
wie die Beglaubigung von Fischversandgefäßeu
für den Eisenbahnverkehr ; außerdem die Nach¬
eichung von Längenmaßen (mit Ausschluß der
Präzisionslängenmaße ) , Dickenmaßen . Flüssig -
keitsmaßen , Meßwerkzeugen für Flüssigkeiten ,
Hohlmaßen und Meßwerkzeugen für trockene
Gegenstände .

Karlsruhe den 8 . Dezember 1914 .
Gr . Lbereichungsamt .

Vorstehendes bringen wir hiermit zur öffent¬
lichen Kenntnis .

Durlach den 10 . Dezember 1914 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ten Geschäftsbetrieb der Schrank¬
drogisten betr .

Wir weisen auf die wirtschaftlichen und ge¬
sundheitlichen Gefahren hin , die beim Verkauf
von Arzneimitteln durch Schrankdrogisten da¬
durch herbeigeführt werden können , daß die
Besitzer solcher Schränke häufig weder mit
der Art und Wirkungsweise , noch mit der
etwaigen Schädlichkeit des Inhalts der Schränke
vertraut sind ; vielfach werden auch schlecht
gewordene und zersetzte Mittel feilgehalten .

Auch die Besitzer der Drogenschränke er¬
leiden vielfach eine Schädigung , da der von

dem Verkäufer in Aussicht gestellte Umsatz oft
ausbleibt und ein Teil der Mittel bei langer
Lagerung verdirbt .

Wir warnen daher vor der Erwerbung von
Drogenschränken .

Die Eröffnung eines Handels mit Drogen
ist anzeigepflichtig .

Bei Zuwiderhandlungen gegen die bestehen¬
den Vorschriften (Verordnung vom 31 . Mai
1899 ) müßten wir gegen die Besitzer der
Drogenschränke strafend einschreiten und ge¬
gebenenfalls aufgrund von § 35 Gew O , gegen
sie Vorgehen .

Dur lach den 12 . Dezember 1914 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Maul - un ^ Klauenseuche betr .
Das Großh . Bezirksamt Bruchsal macht

bekannt :
„ Unter dem Viehbestand der Geschwister von

Büren , Mühle , Gemarkung Heidelsheim ,
ist die Maul - und Klauenseuche ausge¬
brochen . DaS verseuchte Gehöft bildet ein
Sperrgebiet im Sinne der 88 161 ff . der Aus¬
führungs -Vorschriften zum Reichsviehseuchengesetz
und die Gemeinde Heidelsheim ein Beobach -
tungsgebict im Sinne der 88 165 ff . a . a . O .

"

Durlach den 14 . Dezember 1914 .
Großherzogliches Bezirksamt . _

KiaÜl - HdK l aue nseu che betr .
Nachdem die Maul - und Klauenseuche in

den Ställen des A . Kramer und A . Walsch -

burger in Aue erloschen ist , werden sämtliche
am 12 . November 1814 angeordneten Sperr¬
maßregeln aufgehoben .

Durlach den 16 . Dezember 1914 .
Großherzogliches Bezirks amt ._"

Die Abhaltung Von Versteigerungen
von Häuten und Fellen betr .

Zur Vermeidung von Mißverständnissen
machen wir , einer Anregung des Kriegsmini -
sterinms entsprechend , hiermit bekannt , daß
zwecks Verhütung weiterer Preistreibereien ,
jeder auktionsweise Verkauf von Häuten und
Fellen , also auch der von der allgemeinen Be -
schlaguahmeverfügung (Bekanntmachung vom
7 . Dezember 1914 ) nicht betroffenen Vieh -
hänte verboten ist . Hinsichtlich der nicht unter
die allgemeine Beschlagnahmeverfügung fallen¬
den Viehhänte und Felle ist nur der frei¬
händige Verkauf zulässig .

Durlach den 17 . Dezember 1914 .
Großherzogliches Bezirk samt ._

Mmrl ^ ud Klauenseuche betr .
Das Kömgl . Bezirksamt Germersheim inacht

bekannt :
„ Nachdem nunmehr auch in dem Gehöft des

Jakob Krämer , Haus Nr . 168 in Westheim ,

die Maul - und Klauenseuche ausgebrochen ist ,
wird ein weiterer Sperrbezirk gebildet , be¬
stehend aus der Obergasse und den Gehöften
von Haus Nr . 148 mit 171 .

"

Dürlach den 17 . Dezember 1914 .
Groß herzogliches B ezirksamt .

Die Ausstellung von Ausweispapiereu
betreffend .

Wir bringen wiederholt zur öffentlichen
Kenntnis , daß zum Betreten des Befehlbereichs
der Festung Straßburg ein Paß oder ein
Passierschein , ausgestellt von der zuständigen
Behörde des Wohnortes , erforderlich ist .
Zu einem mehr als dreitägigen Aufenthalt ist
die vor der Zureise einzuholende schrift¬
liche Erlaubnis erforderlich ; diese wird für die
linksrheinischen Ortschaften durch den
Militärpolizeimeister in Straßburg ,
für die rechtsrheinischen Ortschaften
durch den Civilkommissar , Gr . Amts¬
vorstand in Kebl , erteilt .

Durlach den 17 . Dezember 1914 .
_ Großherzogliches Bezirksamt ._

Maul - und Klauenseuche betr .
Das Großh . Bezirksamt Pforzheim macht

bekannt : .
„ Nachdem die Maul - und Klauenseuche im

Stalle des Goldarbeiters Karl Jost in Diet¬
lingen erloschen und die Desinfektion vor¬
schriftsmäßig durchgeführt ist , werden die mit
diesseitiger Verfügung vom 31 . Oktober 1914
— Inseratenteil des Generalanzeigers vom
2 . November 1914 Nr 256 — angeordneteu
Sperr - und Schutzmaßregeln hiermit auf¬
gehoben .

Dietlingen ist seuchenfrei .
"

Durlach den 18 . Dezember 1914 .
_ Großherzogliches Bezirksamt ._

Maul - und Klauenseuche bete .
Das Großh . Bezirksamt Pforzheim macht

bekannt :
„ Nachdem die Maul - und Klauenseuche in

den Gehöften des Landwirts Hetterich lWait -
berghos ) und des Landwirts Hermann Haber¬
stroh ( Brühlstraße 17 ) hier erloschen und die
Desinfektion vorschriftsmäßig durchgesührt ist ,
werden die bezüglich dieser Gehöfte erlassenen
Sperr - und Schntzmaßregeln aufgehoben .

DaS gebildete BevbachtnngSgebiei — siehe
Inseratenteil des Generalanzeigers vom 20 .
November dS . Js . Nr 272 — , in welchem
auch das Gehöfte des Haberstroh liegt , bleibt
mit den sich ans den 88 166 und 167 der
Ausführungsvvrschrisreu zum Viehienchenge ' etz
sich ergebenden Wirkungen bestehen .

"

Durlach den 18 . Dezember I9 ! l
Großherzogliches Bezirksamt .
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